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Eingabegründe (zur Ermittlung der betroffenen Fachstellen für die kantonale Beurteilung
und dererforderlichen zusätzlichen Formulare)

 

Eingabegründe
 

Ausserhalb Bauzone(inkl. Weiler und Spezialzonen)
 

Schutzdekret oder SCHULZZONE? ........ ccc cece ccc ce nsec eee ee eee eeteeeeeeateetaeeeeeaeeteeeetsneees
 

Landwirtschaftsbetriebe in der Bauzone
 

Waldabstand / im Wald
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U) Kantonsstrasse Nr. ..........ccccececeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeees

U Autobahn Nr. .....ecseessenseeneeneenenennennn nennen en

DO | Strassenreklamen(bitte Seite 4 ausfüllen)

() SBB- oder Nebenbahnlinie: ..........0.....ccccccccccccccceeeeeceeeceseeeeeeseeeesseeeeeeeeeeeeaaeens

U) Öffentliches Gewasser (NAME): .........cccceeccccceceee cee eeceeeee ease eeeeeeeseeeeeeeeeeeee Gee ceeeeeeeaauaeseeeeaueeseseeeeeseeaa ees

() Objekt- und Umgebungsschutz/Denkmalschutz/Archäologische Fundstelle

O Larm: Bei Uberschreitung der massgebenden Belastungsgrenzwerte

(J Sonderfalle Entwasserung

(| Neubau und Anderungen éffentliche Kanalisation (Projektgenehmigung)

O Grundwassernutzungen, Bauten im Grundwasser

() Grundwasserschutzzonen/ -Areale (Zone S)

U) Materialabbau > inklusive Abbaubewilligungsformular je 3-fach

() Umweltrelevante Anlagen/ Altlasten und Verdachtsflachen

OC) Betrieb ist der Störfallverordnungunterstellt (inkl. Begleitformular)

() UVP-Verfahren

U) Gasverbund- oder Hochspannungsleitungen

0 Schiessoffizier, Lebensmittelinspektorat, Veterinär, Wanderwege (AWW), Historische Verkehrswege,

Kantonale Radroute etc.

AGV(für Brandschutzbewilligung) inkl. AGV-Umschlag, Formular
 

AGV (für Hochwassergefährdung)inkl. Formular Hochwasserschutznachweis / Selbstdeklaration
 

AWA(für Plangenehmigung und Planbegutachtung)inkl. AWA-Beschreibungsformular)
 

bei Rodungen: Rodungsgesuch (separates Formular)
   bei Einleitungen, Bachöffnungen und oder anderweitigen Nutzungen (Querungen, Überfahrten, Wasserentnahmen

etc.): Kanalisations- und Situationsplan mit Eintrag der vollständigen Ableitungen, Gewässernutzungsflächen,

Bachöffnungsprojektetc.
 

 

 

=> Anzahl der ausgedruckten Gesuchsdossiers: 1 Exemplar

=> Bei Planunterlangen grösser DIN A3:

zusätzlich ein vollständiges digitales Dossier.
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KANTON AARGAU

DEPARTEMENT

BAU, VERKEHR UND UMWELT

Abteilung für Baubewilligungen

Kevin Friker, Master of Law
Projektleiter Baugesuche, Gemeinderat Villnachern

Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau Oberdorfstrasse 2

062 835 33 23 5213 Villnachern
kevin.friker@ag.ch

www.ag.ch/baubewilligungen

2. September 2025

2. Unterlagenergänzung

Baugesuch Nr.: BVUAFB.25.1770

Gemeinde Villnachern

Gesuchsteller: Fritz Meienhofer, Brüschenweg4, 5213 Villnachern

Bauvorhaben: Sitzplatz

Lage: Parzelle Nr.: 830 Koordinaten: 2654112 1258134

Zone: ausserhalb rechtskräftiger Bauzone

 

Sehr geehrte Damen und Herren

Die uns überwiesene Unterlagenergänzung zum oben erwähnten Bauvorhaben wurden durchdie

betroffenen kantonalen Fachstellen geprüft. Leider ist das Projekt in der vorliegenden Form noch

nicht bewilligungsfähig und bedarf einer weiteren Unterlagenergänzung.

1. Sachverhalt

Geplantist auf Parzelle Nr. 830 die Erstellung eines Sitzplatzes (4.8 m x 4.8 m).

Mit Schreiben vom 18. Juli 2025 wurde der Gesuchsteller zu einer Unterlagenergänzung

aufgefordert, in welcher u.a. weitere Informationen bzgl. des Daches der Liegenschaft eingefordert

wurden.

Ergänzende Unterlagen sind am 14. August 2025 bei uns eingegangen.

2. Erwägungen

a. Dach(bereits ausgeführt)

Gemässeingereichter Unterlagenergänzung wurde das Dach der bestehenden Liegenschaft im Jahr

2019 erneuert. Die hierfür angefallenen Kostenbeliefen sich auf CHF 25'000.00.

Die Erneuerung des Daches wird als Bestandteil in das vorliegende Verfahren aufgenommen.



b. Sitzplatz

Wie bereits mit Schreiben vom 18. Juli 2025 mitgeteilt, hat der Gesuchsteller Fotos des Bestandes,

d.h. der Umgebung des gesamten Gebäudes sowie Aussenaufnahmendes Gebäudes, einzureichen.

Solche wurden mit der vorgenannten Unterlagenergänzungnicht eingereicht.

3. Fazit

Das Gesuch kannin der vorliegenden Form nochnicht bewilligt werden. Die Gesuchsunterlagen sind

folgendermassen zu überarbeiten bzw. zu ergänzen:

1. Der Gesuchsteller wird gebeten Fotos des Bestandes (Umgebung des gesamten Gebäudes

sowie Aussenaufnahmen des Gebäudes) einzureichen.

2. Sollte die Gemeinde beider Einreichung der Unterlagenergänzungfeststellen, dass keine

dienliche Fotodokumentation erstellt wurde, bitten wir die Gemeinde den Sachverhalt

festzuhalten (Erstellung einer Fotodokumentation zuhandender Abteilung für

Baubewilligungen).

Die ergänzenden Unterlagen sind über die Gemeinde der Abteilung für Baubewilligungen zur

abschliessenden Beurteilung in einfacher Ausführung einzureichen.

Wir dankenIhnenfür eine umgehende Unterlagenergänzung, damit das Gesuch behandelt werden

kann. Bis zur Einreichung der ergänzenden Unterlagen bleibt das Gesuch beiunssistiert.

In diesem Zusammenhangweisen wir darauf hin, dass durch die Bauherrschaft vor Rechtskraft einer

Baubewilligung mit dem Bauvorhaben nicht begonnen werdendarf.

Freundliche Grüsse

Kalk

HansJürg Bättig Kevin Friker

Abteilungsleiter Projektleiter Baugesuche
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DEPARTEMENT

BAU, VERKEHR UND UMWELT

Abteilung für Baubewilligungen

Kevin Friker, Master of Law . .
s iisjini GemeinderatVillnachern

Projektleiter Baugesuche

Entfelderstrasse 22, 5001 Aarau Oberdorfstrasse 2

062 835 33 23 5213 Villnachern
kevin.friker@ag.ch

www.ag.ch/baubewilligungen

17. Oktober 2025

Zustimmung

Baugesuch Nr.: BVUAFB.25.1770

Gemeinde Villnachern

Gesuchsteller: Fritz Meienhofer, Brüschenweg 4, 5213 Villnachern

Bauvorhaben: Sitzplatz

Lage: Parzelle Nr.: 830 Koordinaten: 2654112 1258134

Zone: ausserhalb rechtskräftiger Bauzone

 

1. Sachverhalt

Die Gemeinde hat uns am 17. Juli 2025 das oben erwähnte Gesuch zugestellt.

Geplantist auf Parzelle Nr. 830 die Erstellung eines Sitzplatzes (4.8 m x 4.8 m) im südlichen Bereich

der bestehenden Liegenschaft (Gebäude Nr. 74).

Mit Schreiben vom 18. Juli 2025 wurde der Gesuchsteller zu einer Unterlagenergänzung

aufgefordert, in welcher u.a. weitere Informationen bzgl. des Dachesder Liegenschaft eingefordert

wurden. Ergänzende Unterlagen sind am 14. August 2025 bei uns eingegangen. Aufgrund dieser

wurdedie Erneuerung des Dachesim Jahr 2019 als Bestandteil in das vorliegende Verfahren

aufgenommen.Dies wurde dem Gesuchsteller im Rahmeneiner 2. Unterlagenergänzung mit Datum

vom 2. September 2025 mitgeteilt. Die Gemeinde hat uns am 14. Oktober 2025 ergänzende

Unterlagen (Fotodokumentation der Umgebung) zukommenlassen.

Die vorgenannte Parzelle befindet sich gemäss rechtskräftigem Kulturlandplan ausserhalb der

Bauzonein der Landwirtschaftszone. Im Nordenverläuft entlang der Parzellengrenze das Gewässer

Buechbach.

2. Erwägungen

a. Zonenkonformität

Altrechtliche bestimmungsgemäss nutzbare zonenfremde Bauten und Anlagen ausserhalb der

Bauzonengeniessen gestützt auf Art. 24c RPG i.V.m. Art. 41 und 42 RPV eine erweiterte

Besitzstandsgarantie. Als altrechtlich gelten Bauten und Anlagen,die rechtmässig erstellt worden





Wie erwähntliegt ein Teil des sanierten Dachesinnerhalb der Gewässerraumzone. Das Gewässer

Buechbach bzw. dessen Raumbedarf werdendurch das bereits ausgeführte Bauvorhabennicht

zusätzlich beeinträchtigt. Dem Vorhaben wird daher gestützt auf Art. 41c Abs. 2 GSchV in

Verbindung mit 8 68 BauGeine nachträgliche Zustimmungerteilt.

Gestützt auf die vorstehenden Erwägungenerlässt das Departement Bau, Verkehr und

Umwelt die folgende

Verfügung

Dem Bauvorhabenwird bezüglich der kantonalen Prüfbelange ohne Auflagen zugestimmt.

Vorbehalten bleibt die Genehmigung durch die kommunale Baubewilligungsbehörde, welche die

Einhaltung der einschlägigen Bauordnungs- und Zonenvorschriften überprüfen muss.

Dieser Entscheid ist der Bauherrschaft und allfälligen Einwendenden mit der Baubewilligung zu

eröffnen. Ebensosind Dritte vor Erlass der kommunalen Verfügung anzuhören, soweit ihre

Interessen durch diesen Entscheid betroffen werden.

Bitte stellen Sie uns eine Kopie des kommunalen Entscheids zu. Besten Dank.

Rechtsmittelbelehrung

1. Gegen den kommunalen Entscheid kann innert einer nicht erstreckbaren Frist von 30 Tagen seit

Zustellung schriftlich beim Regierungsrat des Kantons Aargau, Regierungsgebäude, 5001 Aarau,

Beschwerde geführt werden. Vor dem Regierungsrat gelten die Rechtsstillstandsfristen nicht.

2. Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine Begründungenthalten, d.h. es ist

a) anzugeben,wie der Regierungsrat entscheidensoll, und

b) darzulegen, aus welchen Gründendiese andere Entscheidung verlangt wird.

3. Auf eine Beschwerde, welche den Anforderungen gemässdenZiffern 1 oder 2 nicht entspricht, wird nicht

eingetreten.

4. Eine Kopie des angefochtenen Entscheidesist der unterzeichneten Beschwerdeschrift beizulegen. Allfällige

Beweismittel sind zu bezeichnen und soweit möglich einzureichen.

5. Das Beschwerdeverfahrenist mit einem Kostenrisiko verbunden, d.h. die unterliegende Partei hat in der

Regeldie Verfahrenskosten sowie gegebenenfalls die gegnerischen Anwaltskosten zu bezahlen.
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Freundliche Grüsse

Kah

Hans Jürg Bättig Kevin Friker

Abteilungsleiter Projektleiter Baugesuche

Hinweise an die Bauherrschaft:

e Die kantonale Gebührenverfügung wird der Bauherrschaft nach Erhalt des kommunalen

Bauentscheids separat zugestellt. Dagegen kanninnert dreissig Tagen nach Erhalt Beschwerde

geführt werden.

e Wichtig

Nutzungs- bzw. Zweckänderungen sowie sämtlichen baulichen Massnahmenan der

Liegenschaft (Gebäude Nr. 74) respektive in dessen Umgebundsind baubewilligungspflichtig.

Jede Nutzungsänderung undjede bauliche Massnahmeist dem Gemeinderat zu melden,

respektive ist ein entsprechendes Baugesucheinzureichen. Aufgrund der Lage ausserhalb der

Bauzoneist jeweils eine kantonale Zustimmung notwendig.
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Ergänzungzu Bbw Sitzplatz

Für die Sitzplatzerneuerung/reaktivierung will ich Gartenplatten verlegen.

DerSitzplatz wird eine Fläche von 23.04qm haben.



Hallo Frau........Herr...

Betreffend des vermeintlich erforderlichen Baugesuchesbitte ich Sie

meine Ausführungenzu rapportieren.

Der bestehendeSitzplatz (natur) hat sich in der Vergangenheit erheblich gesenkt,

ob Umwelteinflüsse, oder andere Umstände dazu führten, kannich nicht

beurteilen.

Um Diesen wieder bestimmungsrecht nutzen zu können,habe ich beschlossen

Platten zu legen.

Die grösse des Platzes entnehmenSie bitte dem beigelegten Vermessungsplan.

Bemerk an die Meierhofers

Diese Zeilen sind beim persönlichen Vorsprechen möglichst sinngemäss

so einzubringen
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